
 

 

 

Die Grünen Berufe brauchen Fachkräfte!  
Wer wünscht sich nicht engagierte und kompeten-
te Mitarbeiter, die selbstständig und eigenverant-
wortlich arbeiten. Die Berufsausbildung soll hierfür 
den Grundstein legen und junge Menschen auf die 
komplexen Anforderungen der betrieblichen Praxis 
vorbereiten. 
Aber wie kann es Ausbildern im betrieblichen Ar-
beitsprozess gelingen, Auszubildende zu eigen-
verantwortlichem beruflichem Handeln anzuleiten 
und ihre Selbstständigkeit zu fördern? 
Mit diesem Weiterbildungsangebot für Ausbil-
der/innen in den Grünen Berufen bieten wir Ihnen 
die Gelegenheit, bekannte Ausbildungsmethoden 
zu überprüfen und neuere Ansätze kennen zu ler-
nen. Im Austausch mit Berufskollegen/innen ent-
wickeln Sie Ideen für die Umsetzung in Ihrem Be-
trieb. 
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09:00 Uhr  
     
Ankunft, Begrüßungskaffee, Kennenlernen 
Begrüßung und Eröffnung,  
Vertreter Landwirtschaftskammer  u. Landjugend 
 
 
09:15 Uhr:  Einführung ins Thema  

Selbstständigkeit und Handlungskompe-
tenz von Auszubildenden fördern (Kurz-
Referat und moderierter Erfahrungsaus-
tausch) 

 

10:15 Uhr: Kaffeepause 
 
10:30 Uhr: Geeignete Methoden zur Förderung 

von Selbstständigkeit & Handlungs-
kompetenz:  

  1. Leittextmethode 
  2. Projektmethode 
 

 

10.45 Uhr:  Übung zu praktischen Umsetzung der 
Methoden in Kleingruppen  

 

 

12:30 - 13.30 Uhr M i t t a g s p a u s e 

 
 
  
 

 
 
 
 
 
13:30 Uhr: Fortsetzung 
       Fazit zu beiden Methoden 
 
14:30 Uhr: Kaffeepause 
 
14:45 Uhr: Die Klassiker sinnvoll einsetzen 
 

• Vier-Stufen-Methode der  
Unterweisung 

• Fragend-entwickelnde  
Lehrgespräche  

 

16:00 Uhr: Zusammenfassung:  
 
Selbstständigkeit bei Auszubildenden 
individuell und  kompetenzorientiert fördern 
 

16:30 - ca. 16:45 Uhr 
Schlussrunde und Feedback 
 

 

Gestaltung des Seminars: Helma Ostermayer, 
Grünstadt, unter Mitwirkung der Ausbildungsbera-
ter der Landwirtschaftskammer  
 
Die Teilnehmenden erhalten am Ende ein  
Zertifikat. 
 
Die Seminargebühr beträgt 25,- €, die in einem 
gesonderten Zusageschreiben erhoben wer-
den. Im Preis enthalten sind die Tagungsge-
tränke und das Mittagessen.   
 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

Ministerium für 
schaft,
Forsten
Kaiser
Tel.:       06131
Fax:       06131
E-Mail:   
www.mulewf
 
Landjugend RheinhessenPfalz
Weberstraße
Tel.:       06131
Fax:       06131
E-Mail:  
www.lj
 
Landjugend Rheinland
Karl
Tel.:      0261
Fax:      0261 
E-Mail:  
www. landjugend
 
Landwirtschaftskammer Rheinland
Bahnhofplatz 9, 56068 Koblenz
Tel.:     0261
Fax:     0261
E-Mail: helmut.scherhag@lwk
www.lwk
 

 
Anmeldeschluss: 
Die Anmeldung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs
 
Maximale Teilnehmerzahl
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Ministerium für Umwelt, Landwirt- 
chaft, Ernährung, Weinbau und  

Forsten 
Kaiser-Friedrich-Str.1, 55116 Mainz   
Tel.:       06131 16-2568 
Fax:       06131 16-172568 

Mail:   agnes.pohlmann@mulewf.rlp.de 
www.mulewf.rlp.de 

Landjugend RheinhessenPfalz 
Weberstraße 9, 55130 Mainz  
Tel.:       06131 6205-59  
Fax:       06131 6205-59119 

Mail:  christina.vogel@bwv-rlp.de 
www.lj-rheinhessenpfalz.de 

Landjugend Rheinland-Nassau 
Karl-Tesche-Str. 3, 56073 Koblenz 

el.:      0261 98 85-1114 
Fax:      0261 98 85-1140 

Mail:  weber@bwv-net.de 
www. landjugend-rln.de 

Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 
Bahnhofplatz 9, 56068 Koblenz 
Tel.:     0261 915 93-229 
Fax:     0261 915 93-233 

Mail: helmut.scherhag@lwk-rlp.de 
www.lwk-rlp.de 

Anmeldeschluss: 24.10.2011 
Die Anmeldung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs 

Maximale Teilnehmerzahl: 25 
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Die Veranstaltung wird gefördert vom Ministerium für 

schaft, Ernährung, 
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Veranstaltung wird gefördert vom Ministerium für Umwelt, Landwirt-

, Ernährung, Weinbau und Forsten Rheinland-Pfalz 


